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Dersonalien.
Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, dem Unterstaatssekretär im

Reichs=KolonialamtDr.PeterConzedenCharakteralsWirklicherGeheimerRatmit dem Prädikat
Exzellenz zu verleihen.

Raiserliche Schutztruppen.
A. K. O. vom 24. Januar 1915.

Schutztruppe für Kamerun.
Der Oberstabsarzt Dr. Werner wird für die Dauer des mobilen Verhältnisses dem Chef des Feld-

sanitätswesens zur Verwendung überwiesen.

A. K. O. vom 5. Februar 1915.

Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika.
Dr. Schweitzer, Asfistenzarzt, wird zum Oberarzt befördert.

A. K. O. vom 15. Februar 1915.

Schutztruppe für Kamerun.
Der Assistenzarzt Dr. Kluge wird zum Oberarzt mit Patent vom 19. August 1914 befördert.


